
 

Herzlich willkommen zum 

 Gottesdienst 
der Lutherischen Freikirche Wangen i.A.  

 

am 2. Sonntag nach Epiphanias  

 

 

 

 

Das Gesetz ist durch Mose gegeben;  

die Gnade und Wahrheit 

 ist durch Jesus Christus geworden. 
Johannes 1,17 

  



Eingangslied: „Kommt und lasst uns Christus ehren“  (LG 44, 1-3)  

1. Kommt und lasst uns Christus ehren, / Herz und Sinnen zu ihm kehren. / Sin-

get fröhlich, lasst euch hören, / wertes Volk der Christenheit. 

2. Sünd und Hölle mag sich grämen, / Tod und Teufel mag sich schämen. / Wir, 

die unser Heil annehmen, / werfen allen Kummer hin. 

3. Sehet, was hat Gott gegeben: / seinen Sohn zum ewgen Leben. / Dieser kann 

und will uns heben / aus dem Leid ins Himmels Freud. 

Eingangspsalm: (LG 514) 

I:  Alles Land bete dich an und lobsinge dir,  

II:  lobsinge deinem Namen, du Höchster.  

I: Kommt her und seht an die Werke Gottes,  

II: der so wunderbar ist in seinem Tun an den Menschenkindern.  

I: Jauchzt Gott, alle Länder!  

II: Lobsingt zur Ehre seines Namens; rühmt ihn herrlich!  
 

L:  Ehre sei dem Vater und dem Sohn, 

G:  und dem Heiligen Geist. 

L:  Wie es war im Anfang, jetzt und immerdar, 

G:  und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 
 

L:  Kyrie eleison G:  Herr, erbarme dich! 

L:  Christe eleison G:  Christus, erbarme dich! 

L:  Kyrie eleison G:  Herr, erbarm dich über uns! 
 

L:  Ehre sei Gott in der Höhe. 

G:  Allein Gott in der Höh sei Ehr und Dank für seine Gnade,  

darum, dass nun und nimmer mehr uns rühren kann kein Schade.  

Ein Wohlgefalln Gott an uns hat; nun ist groß Fried ohn Unterlass,  

all Streit hat nun ein Ende. (LG 247,1) 
 

L: Der Herr sei mit euch. 

G: Und mit deinem Geist. 

L: Lasst uns beten. 
 

Sammlungsgebet  

G:  Amen 
 

Erste Lesung: Römer 12,7-16 

 nach der Lesung antwortet die Gemeinde: 

G:  Halleluja, Halleluja. 
 

  



Gemeindelied: „Gottes Sohn ist kommen“  (LG 8, 1-4) 

1. Gottes Sohn ist kommen / uns allen zu Frommen / hier auf diese Erden / in ar-

men Gebärden, dass er uns von Sünde / freie und entbinde. 

2. Er kommt auch noch heute / und lehret die Leute, / wie sie sich von Sünden / 

zur Buß sollen wenden, / von Irrtum und Torheit / treten zu der Wahrheit. 

3. Die sich sein nicht schämen / und sein‘ Dienst annehmen / durch ein‘ rechten 

Glauben / mit ganzem Vertrauen, / denen wird er eben / ihre Sünd vergeben. 

4. Denn er tut ihn‘ schenken / in den Sakramenten / sich selber zur Speisen, / 

sein Lieb zu beweisen, / dass sie sein genießen / in ihrem Gewissen. 

Zweite Lesung: Johannes 2,1-11 
 nach der Ankündigung antwortet die Gemeinde: 

G: Ehre sei dir Herre!  
 nach Verlesung des Textes folgt: 

L:  Gelobt seist du, Herr Jesus! 

G:  Lob sei dir, o Christus!  
 

Apostolisches Glaubensbekenntnis 

Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und 

der Erde. 

Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, empfangen 

vom Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius Pi-

latus, gekreuzigt, gestorben und begraben; niedergefahren zur Hölle, am drit-

ten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel, er sitzt zur 

Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters, von dort wird er kommen zu richten die 

Lebenden und die Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, eine heilige christliche Kirche: die Gemeinde 

der Heiligen; Vergebung der Sünden, Auferstehung des Leibes und das ewige Le-

ben. Amen. 
 

Gemeindelied: „Gottes Sohn ist kommen“  (LG 8, 5-8) 

5. Die also fest glauben / und beständig bleiben, / dem Herren in allem / trach-

ten zu gefallen, / die werden mit Freuden / auch von hinnen scheiden. 

6. Denn bald und behände / kommt ihr letztes Ende; / da wird er vom Bösen / 

ihre Seel erlösen / und sie mit sich führen / zu den Engelchören. 

7. Wird von dannen kommen, / wie dann wird vernommen, / wenn die Toten wer-

den / erstehn von der Erden / und zu seinen Füßen / sich darstellen müssen. 

8. Da wird er sie scheiden: / Seines Reiches Freuden / erben dann die Frommen; / 

doch die Bösen kommen / dahin, wo sie müssen / ihr Untugend büßen. 



 

Predigt zu Johannes 1,43-51: Wer sucht, der wird gefunden.  
 

Predigtlied: „Erneure mich o ewges Licht“  (LG 320)  

1. Erneure mich, o ewigs Licht, / und lass von deinem Angesicht / mein Herz und 

Seel mit deinem Schein / durchleuchtet und erfüllet sein. 

2. Ertöt in mir die böse Lust, / feg aus den alten Sündenwust. / Ach, rüst mich aus 

mit Kraft und Mut, / zu kämpfen gegen Fleisch und Blut. 

3. Schaff in mir, Herr, den neuen Geist, / der dir mit Lust Gehorsam leist / und 

nichts sonst, als was du willst, will. / Ach, Herr, mit ihm mein Herz erfüll. 

4. Auf dich lass meine Sinne gehn, / lass sie nach dem, was droben, stehn, / bis 

ich dich schau, o ewges Licht, / von Angesicht zu Angesicht. 

Fürbittengebet und Vaterunser 
 

Segen 

L: Geht hin im Frieden des Herrn. 

G: Gott sei ewiglich Dank. 

L: spricht den Aaronitischen Segen 

G:  Amen, Amen, Amen. 
 

Schlusslied: „Kommt und lasst uns Christus ehren“  (LG 44, 6+7) 

6. Unser Kerker, da wir saßen / und mit Sorgen ohne Maßen / uns das Herze 

selbst zerfraßen, / ist entzwei, und wir sind frei. 

7. O du hochgelobte Stunde, / da wir das von Herzensgrunde / glauben und mit 

unserm Munde / danken dir, o Jesulein. 

Termine: 

Die. 16.01. 14.00 h Kinderunterricht 

Mi. 17.01. 15.00 h Konfirmandenunterricht, Wangen und online 

 19.30 h Bibelstunde, online 

Do. 18.01. 19.30 h Frauenkreis, online 

Fr. 19.01. 10.00 h Bibelgesprächskreis 

So. 21.01. 10.00 h Gottesdienst, Wangen 
 

Mit dem Wochenspruch aus Johannes 1 

wünschen wir Gottes Segen und eine behütete neue Woche! 

Lutherische Freikirche Wangen i.A. 
Diaspora-Pfarramt Süd der ELFK 

Pastor Jonas Schröter 

E-Mail: Pfarrer.jSchroeter@elfk.de  

www.kleineKraft.de 
 


